
Diese Themen erachten wir für Weinstadt in den nächsten Jahren 
als besonders wichtig:

Umweltschonende Mobilität ermöglichen
» Rad- und Fußverkehr fördern – Radwegenetz ausbauen
» Ortsteile vernetzen – Bürgerbus und Weinstadt-Busticket verwirklichen
» Barrierefreie Wege und Haltestellen bei Bahn und Bus
» Tempo 30 für Sicherheit und Lärmschutz

Wohnraum schaffen
» Bezahlbaren Wohnungsbau forcieren
» Soziale Durchmischung bei Neubaugebieten
» Neuen Wohnraum in Ortsmitten
» Mehrgenerationenwohnen und Baugemeinschaften fördern

Natur schützen und den Menschen nützen
» Blühflächen schaffen gegen das Artensterben
» Bewirtschaftung von Streuobstwiesen fördern
» Freiflächen schützen und umweltverträglich bewirtschaften
» Städtische/n Umweltbeauftragte/n einstellen

Unterstützung für Jung und Alt
» Kinderbetreuung weiter verbessern und ausbauen
» Sozial gerechte, einkommensabhängige Kitagebühren
» Flexible Pflegeangebote ausbauen
» Mehr stationäre Pflegeplätze für Ältere
» Unterstützung im Alter

Wohlfühlen in Weinstadt
» Förderung von Jugendtreffs
» Innerortsbereiche entwickeln und beleben, z.B.
 Einkaufsstraße Endersbach zum „Shared Space“ umbauen
» Ausbau und Sanierung von Schulen
» Gute Sportstätten für Vereine und Schulen schaffen, u.a. mit neuem Sporthallenbad
» Enge Zusammenarbeit mit Jugendgemeinderat und Stadtseniorenrat
» Unterstützung von Vereinen und ehrenamtlichen Initiativen
» Ausländische Mitbürger*innen integrieren

Wirtschaft und Arbeitsplätze fördern
» Gewerbegebiet „Metzgeräcker“ klimaneutral erschließen
» Breitbandausbau durch Stadtwerke forcieren

Energiewende vor Ort forcieren
» Nahwärmenetze in allen Ortsteilen entwickeln
» Straßenbeleuchtung auf LED-Leuchten umstellen
» Solarenergie mit Bürgerprojekten nutzen
» Gebäude energetisch sanieren

Das haben wir u.a. in den letzten fünf Jahren durch unsere 
Gemeinderatsarbeit für Weinstadt erreicht:

» Erhalt der Grundschulen in allen Stadtteilen und Ausweitung der Ganztagesangebote
» Konsequenter Ausbau der Kinderbetreuung mit flexiblen Betreuungszeiten
» Klimaschutz durch energiesparende LED-Beleuchtung von Straßen, Hallen und Schulen
» Verbesserungen beim öffentlichen Nahverkehr, u.a. zusätzliche Bushaltestelle an 
 Schurwaldstraße, Erhalt der Haltestelle Stettener Straße, Ruftaxi mit VVS-Ticket nutzbar
» Barrierefreier Umbau von Bushaltestellen forciert
» Verbesserungen beim Radwegenetz, z.B. Radwegbeleuchtung in Schnait
» Beschluss des Radverkehrskonzepts Endersbach Nord mit stufenweiser Umsetzung
» „Handlungsprogramm Wohnen“ beschlossen: Bei größeren Neubauprojekten 
 im Geschosswohnungsbau müssen mind. 25 % Sozialwohnungen bzw. mietpreisreduzierte  
 Wohnungen gebaut werden.
» Neue Wohngebiete zur Minderung des Wohnraummangels: Auf der Halde V in Endersbach  
 entsteht Wohnraum für rund 450 Menschen, am Ortsrand von Schnait entsteht das 
 Baugebiet „Furchgasse“.
» Befürwortung von Bauprojekten zur Remstalgartenschau, die auf Dauer die 
 Infrastruktur verbessern und Wohlfühlplätze werden, wie etwa der Remsuferpark 
 in den Großheppacher Mühlwiesen und die Remsbrücke beim Trappelergebiet.
» Treffpunkte für Jugendliche 
» Verstärkte Förderung ehrenamtlicher Initiativen zur Erhaltung und  Weiterentwicklung   
 unserer wertvollen Streuobstwiesen 
» Unterstützung von Sportprojekten, allen voran der Bau des Sportvereinszentrums durch  
 die SG Weinstadt beim Bildungszentrum. 
» Durchführung einer Machbarkeitsstudie zum Neubau eines Sporthallenbads beim Bildungs- 
 zentrum. Wesentlicher Prüfpunkt ist dabei der mögliche Betrieb durch die Stadtwerke.
» Weiterentwicklung unserer Stadtwerke zum bürgerfreundlichen Volldienstleister für die  
 Versorgung mit Wasser, Strom, Gas und Wärme
» Strombezug der Stadt zu 100 % aus erneuerbaren Energiequellen
» Bedarfsgerechte Angebote zu alternativen Bestattungsformen, 
 wie etwa Baumgräber und Urnen-gemeinschaftsgräber   


